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E-Mail: info@gemeinde-untermarchtal.de  

11.  Januar  2013    

Ärztlicher Bereitschaftsdienst                       
An Wochenenden und Feiertagen unter der einheitlichen Rufnummer: 

0180 - 1929236 
Die ärztliche Notrufnummer ist nicht mehr wie gewohnt nur am Wochenende erreich-
bar, sondern auch an den Werktagen zu folgenden Zeiten: 
Montag,  Dienstag und Donnerstag –   jeweils ab 18.00 Uhr 
Mittwoch und  Freitag         –                jeweils ab 12.00 Uhr  
Die Praxen sind an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen wie folgt besetzt: 
vormittags von 10 – 11 Uhr und nachmittags von 17- 18 Uhr. 
Zahnärztlicher Notfalldienst (der Notfalldienst beginnt jeweils am Samstag 
um 08.00 Uhr und endet am Montag um 08.00 Uhr) 
zu erfragen unter der Telefon-Nummer –  01805 911 601 –  

 
Apothekendienst Telefon 
Freitag, 11.01.2013 Marien-Apotheke Ehingen   07391/6250     
Samstag,  12.01.2013  Bogenschütz-Apotheke Munderkingen   07393/3303 
Sonntag,  13.01.2013  Apotheke im Schleckerland Ehingen   07391/755631 
Montag 14.01.2013  Alpha-Apotheke Ehingen   07391/758844  
Dienstag,  15.01.2013  Apotheke Dr. Mack Rottenacker   07393/4111 
Mittwoch,  16.01.2013  Schloss-Apotheke Obermarchtal   07375/246 
Donnerstag,  17.01.2013  Linden-Apotheke Ehingen   07391/5511 
Freitag,  18.01.2013  St. Martins-Apotheke Allmendingen   07391/1000 
Samstag, 19.01.2013  Apotheke am Wenzelstein Ehingen   07391/7026-0 
Sonntag,  20.01.2013  Rats-Apotheke Ehingen   07391/8777 
Montag,  21.01.2013  Apotheke Dr. Mack Munderkingen   07393/91140 
Dienstag,  22.01.2013  Marien-Apotheke Ehingen   07391/6250 
Mittwoch,  23.01.2013  Bogenschütz-Apotheke Munderkingen  07393/3303 
Donnerstag,   24.01.2013 Apotheke im Schleckerland Ehingen   07391/755631 
Freitag,  25.01.2013  Alpha-Apotheke Ehingen   07391/758844 

 
Wochenenddienst der Sozialstation „Raum Munderkingen“, 
Kirchhof 3, Munderkingen 
Der Wochenenddienst der Sozialstation Raum Munderkingen ist zu erfragen unter der 
Telefon-Nummer 3882. 

 
Deponie Litzholz, Telefon 07391/5528 – Öffnungszeiten 
Mittwochs und freitags jeweils von 08 – 12 Uhr und von 13 – 16 Uhr. 
Erd- und Bauschuttdeponie Roter Hau II, Ehingen, Telefon 07391/52343 
Montags bis freitags jeweils von 08.00 – 12.00 Uhr und von 13.00 – 16.00 Uhr 

 

Zum Nachdenken! 

Unpünktlichkeit ist keine Frage der Zeit. 
                                                                                              (Ernst Ferstl) 

  
 

Amtsblatt 
 
DER GEMEINDE UNTERMARCHTAL 

 
 



 
-2- 

Termine auf einen Blick 
 
Freitag, 11.01.2013   Müllabfuhr und Abholung der 
  Gelben Säcke  
 
Samstag, 12.01.2013   Sportverein Untermarchtal  
ab 08.00 Uhr   Altpapier-/Kartonagensammlung  
 
Samstag, 12.01.2013   Landjugend Untermarchtal  
ab 08.00 Uhr   Sammlung der Christbäume  
 
Freitag, 18.01.2013   Müllabfuhr  
 
Freitag, 18.01.2013   Narrenzunft Untermarchtal 
18.59 Uhr, Rathaussturm  Fasnetsausgrabung anschließend 
  närrisches Treiben in den Lokalen 
 
Dienstag, 22.01.2013  Leerung der „Blauen Tonne“ 
 
Freitag, 25.0.10213   Müllabfuhr und Abholung der  
  Gelben Säcke  
 
Freitag, 25.01.2013   Pfarrbibliothek geöffnet 
17.30 – 18.30 Uhr, Pfarrhaus 
 

Anbei ein neuer Artikel auf unserer Homepage – Neubau 
Donauviadukt – Der  Brückenschlag beim neuen Donauviadukt 
http://www.gemeinde-untermarchtal.de/index.php/aktuelles/neubau-donauviadukt/99  

Einfach reinschauen – lohnt sich wirklich! 
 

Im Monat Dezember 2012 wurden beim Standesamt Unter-
marchtal folgende Sterbefälle beurkundet: 
 
Klara Frommer, wohnhaft in Untermarchtal, Pflegeheim Maria Hilf - gestorben am 
30.11.2012 in Untermarchtal, StAmt Untermarchtal S 26/2012 
 
Maria Johana Schlotter, genannt Schwester Amata, wohnhaft in Untermarchtal, 
Freiherr-von-Speth-Straße 9 – gestorben am 02.12.2012 in Untermarchtal, StAmt 
Untermarchtal S 27/2012 
 
Maria Viktoria Eierstock, genannt Schwester Orielda, wohnhaft in Untermarch-
tal, Freiherr-von-Speth-Straße 9 – gestorben am 06.12.2012 in Untermarchtal, StAmt 
Untermarchtal S 28/2012  
 
Frau Berta Schneider, wohnhaft in Untermarchtal, Pflegeheim Maria Hilf,  
gestorben am 24.12.2012 in Untermarchtal, StAmt Untermarchtal S 29/2012 
 
Folgender Sterbefall wurde dem Standesamt Untermarchtal mitgeteilt: 
Frau Ingeborg Elfriede Költz  -  wohnhaft in Untermarchtal, Ehinger Straße 4 - 
gestorben am 20.12.2012 in Blaubeuren, StAmt Blaubeuren S 169/2012   
 

Zum Nachdenken! 
                 Die Arbeit schützt uns vor drei Hauptübeln:  

                              vor Langeweile, Laster und Not!  (Voltaire) 
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Bekanntmachung - Gebührenänderung  beim Wasser 
 
Nach dem Haushaltsplanentwurf 2013 ist vorgesehen, ab  Januar 2013 
die Wasserverbrauchsgebühr von bisher 1,20 € auf 1,30 € pro m³ Wasser 
zu erhöhen. 
Der Gemeinderat wird sich in einer der nächsten Sitzungen mit der bevor-
stehenden Gebührenänderung befassen. 
 

Öffentliche Bekanntmachung 
 

Öffentliche Auslegung des Bebauungsplanentwurfs „1. Erweiterung des Gewerbe- und 
Industriegebiets an der  B 311, 1. Änderung“ 

 
Die Verbandsversammlung des Zweckverbands Interkommunales Gewerbegebiet 
Munderkingen hat am 04.12.2012 in öffentlicher Sitzung den Entwurf des Bebauungsplans „1. 
Erweiterung des Gewerbe- und Industriegebiets an der B 311, 1. Änderung“ und den Entwurf 
der zusammen mit ihm aufgestellten Örtlichen Bauvorschriften gebilligt und beschlossen, 
diesen nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen. 

Der Planbereich wird begrenzt 

• im Norden durch den bestehenden Bebauungsplan „Gewerbe- und Industriegebiet an 
der  
B 311, 1. Änderung“, durch den vorhandenen Feldweg 193 und die Flurstücke 202 und 
204 

• im Osten durch den bestehenden Bebauungsplan „ Gewerbe- und Industriegebiet an der  
B 311, 1.Änderung“ 

• im Süden durch die Flurstücke 292 und 188 

• im Westen durch den vorhandenen Feldweg 171 

Im Einzelnen gilt der Lageplan vom 04.12.2012. Der Planbereich ist in folgendem Kartenaus-
schnitt dargestellt: 

 

Der Entwurf des Bebauungsplans liegt mit Begründung vom  

21.01.2013 bis einschließlich 21.02.2013 

bei der Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen, Flur Erdgeschoss, Marktstraße 7, 89597 
Munderkingen öffentlich aus. 

Sprechzeiten: Montag bis Freitag, Vormittag 8.30 bis 11.45 Uhr  
 Montag bis Donnerstag, Nachmittag: 13.45 bis 16.00 Uhr 
 
Im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange und der Öffentlichkeit sind keine wesentlichen umweltbezogenen Stellungnahmen 
eingegangen. 
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Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen zum Bebauungsplanentwurf schriftlich 
oder mündlich zur Niederschrift bei der Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen, Marktstraße 
7, 89597 Munderkingen abgegeben werden. Da das Ergebnis der Behandlung der Stellung-
nahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig. 

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der 
Beschlussfassung des Bebauungsplans und der Örtlichen Bauvorschriften unberücksichtigt 
bleiben können, §§ 3 Abs. 2 BauGB und 4a Abs. 6 BauGB. 

Ferner wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag auf Normenkontrolle nach § 47 VwGO un-
zulässig ist, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im 
Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend 
gemacht werden können. 

Munderkingen, 10.01.2013                        -               Dr. Michael Lohner, Verbandsvorsitzender 

JUGENDMUSIKSCHULE RAUM MUNDERKINGEN 

 
            

Emeringen Emerkingen Grundsheim Hausen 
am Bussen Lauterach Munderkingen Obermarchtal Oberstadion Rechtenstein Rottenacker Untermarchtal Unterstadion Unterwachingen 

 

   
PRESSENOTIZ / INFORMATION 
 
Die Jugendmusikschule Raum Munderkingen – 
Ansprechpartnerin für kompetente und erfolgreiche Musikausbildung 
 
Erwachsene, Senioren, Wiedereinsteiger 
• Wer als Jugendlicher gerne ein Musikinstrument erlernt hätte, es aber nicht tun konnte, 
• Wer früher ein Instrument erlernt hat und nun seine Fertigkeiten auffrischen und erweitern möchte, 
• Wer auch in vorgerücktem Alter noch etwas Neues im musischen Bereich beginnen möchte, 

ist in der JUGENDMUSIKSCHULE RAUM MUNDERKINGEN bestens aufgehoben! 
 
„Musikreigen“ 
Wir setzen unser Angebot der musikalischen Frühestförderung (18/24 – 48 Monate) auch im neuen 
Schuljahr unter dem Namen „Musikreigen“ fort. Kursleiterin: Heidi Klonner. Der Kurs umfasst 14 
Wochen. Anmeldung für den Frühjahrskurs 2013 ab sofort möglich. 
 
 
Unterrichtsangebot 
• Holz- und Blechblasinstrumente, Klavier, Streichinstrumente, Akkordeon, Blockflöte (Anfänger),  

Musikalische Früherziehung (MFE), Trommelkurs, Gitarre, Keyboard, Schlaginstrumente. 
• Andere Instrumente auf Anfrage – wir bemühen uns gerne auch bei selteneren Instrumenten um 

eine Lehrkraft.  
• Musiktheorie und Gehörbildung für: - D- und C-Prüfungen 

                                                   - Aufnahmeprüfung angehender Musikstudenten 
                                                   - Ergänzung des Instrumentalunterrichtes. 

Bläserklasse im Schulzentrum 
Information zur Teilnahmemöglichkeit ab dem nächsten Schuljahr im Sekretariat Ihrer Schule. 
Information 
Auch außerhalb der regulären Sprechzeit können Sie anrufen (Mobil 0172/7311640) und sich 
informieren. Formulare und Informationen zum Download: 
www.munderkingen.de/bildung/bildungmusik.htm. Oder auch im Büro der Musikschule oder per Post. 
 

Landratsamt Alb-Donau-Kreis - Pressemitteilungen 
 
Am 30. Januar im Haus des Landkreises, Ulm 
Fortbildung zur Ernährung von Säuglingen 
Ein eintägiges Seminar zur richtigen Ernährung von Säuglingen veranstaltet das Landratsamt 
in Kooperation mit dem Netzwerk Junge Familie und dem Ministerium für Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz. Es findet statt am 30. Januar 2013 in der Zeit von 9:30 bis 17:45 Uhr 
und liefert aktuelles Wissen und praxisnahe Hilfen für den Alltag.  
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Wie lange soll ich stillen? Wann ist es Zeit für den ersten Brei? Welche Lebensmittel sind gut 
für mein Kind? Ärzte und medizinisches Fachpersonal müssen Fragen wie diese oft beant-
worten. 
 
Die Fortbildung richtet sich an Hebammen, Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger/ 
-innen, medizinische Fachangestellte, Kinder- und Jugendärzte/-innen, Frauenärzte/-innen, 
Familienpfleger/-innen sowie Tagesmütter und Tagesväter. Grundlage der Fortbildung sind 
Handlungsempfehlungen des Netzwerks Junge Familie, die mit den Berufsverbänden abge-
stimmt wurden. Die Seminare werden von speziell qualifizierten Stillberaterinnen und BeKi-
Fachfrauen (Bewusste Kinderernährung) des Ministeriums für Ländlichen Raum durchgeführt. 
Die Teilnehmer bekommen Fortbildungs- und Informationsmaterialien zum vertiefenden 
Eigenstudium. 
Nähere Informationen und das genaue Seminarprogramm gibt es bei Frau Antonia Heisler, 
Telefon 07 31 / 1 85-31 22 sowie im Internet unter www.gesundinsleben.de  
 

          

 
An alle Milchbäuerinnen und Bauern  und interessierte Verbraucher 
Das BDM Kreisteam Alb-Donau-Kreis/Ulm organisiert wieder ein- und zweitägige Busfahrten 
zum BDM Symposium im Rahmen der Internationalen Grünen Woche in Berlin. 
Unser Symposium findet am Samstag, den 19.01.2013 um 13.30 Uhr in Halle 15.2 
(neben dem ICC Berlin) statt. Hauptthema ist der, durch ein wissenschaftliches Projekt 
ermittelte, aktuelle Vollkostenpreis der Milcherzeuger in Deutschland. Im Kontext mit dem 
Symposium laden wir auch 2013 zu der Demo “Wir haben es satt“ für eine nachhaltige 
Landwirtschaft ein. (Info dazu unter www.wir-haben-es-satt.de). Die Demo beginnt um 11.00 
Uhr am Hauptbahnhof Berlin, Washingtonplatz. 
Die Busse starten am frühen Samstagmorgen. 
Mehr Infos zu den Busrouten, Abfahrtszeiten und Anmeldung bei Karl-Eugen Kühnle 
Tel.07346-922525 od. 0174-7504228 . 
Auf eine große Teilnahme freut sich das BDM Kreisteam Alb-Donau-Kreis/Ulm 
    

DRK Lauterach / Kirchen informiert: 
  
Wir möchten uns ganz herzlich bei allen Blutspendern bedanken, die uns am Montag, 
07.01.2013 in Lauterach unterstützt haben. 
Es kamen insgesamt 283 Personen zur Blutspende, womit wir ein sehr gutes Ergebnis 
erzielten. 
Sehr gelobt wurde die gute Betreuung sowie das hervorragende Essen (Kassler Hals 
mit Sauerkraut) und die anderen Speisen. 
Leider geht die Zahl der jungen Erstspender rapide zurück, was auch die anderen  
Ortsvereine feststellen.  
Deshalb bitten wir die jungen Erwachsenen dringend, sich an den nächsten Blutspen-
deaktionen zu beteiligen. 

DRK Lauterach/Kirchen 
 
Sprechstunde des VdK Kreisverbandes Ehingen 
 
Die nächsten VdK Sprechstunden Kreisverband Ehingen mit Sozialrechtsreferent Herr Norz 
findet am Montag, dem 14.01.2013, von 09:30 – 12:00 Uhr und von 13:00 – 15:30 Uhr statt. 
Telefonische Anmeldung ist erforderlich unter 0731/21006. 
  

Informationstag: Kinderpflege- und Erzieherausbildung an der Magdalena-
Neff-Schule Ehingen  
Für alle interessierten Schülerinnen und Schüler findet am Mittwoch, 23. Januar eine 
Informationsveranstaltung statt.       
 

Bundesverband 
Deutscher 

Milchviehhalter e.V. 
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Vormittags von 10.00 - 12.00 Uhr wird über die Ausbildung zur KinderpflegerIn und nachmittags von 
14.00 – 16.00 über die Ausbildung zur ErzieherIn informiert.  
Nach einer jeweils kurzen Einführung bieten verschiedene Workshops Einblicke in einzelne 
Ausbildungselemente. In handlungsorientierter Auseinandersetzung können        Ausbildungsinhalte in 
den Bereichen Psychomotorik, Kunstpädagogik und musikalische Früherziehung nachvollzogen werden. 
SchulerInnen der Berufsfach-schule für Kinderpflege bzw. des Berufskollegs für Praktikantinnen und 
Praktikanten informieren über die praktische Ausbildung in Einrichtungen der Elementar- und 
Frühpädagogik.  
An Erziehung, Bildung und Betreuung von Kindern werden heute neue und vielfältige Erwartungen 
geknüpft. Es geht darum Kinder ganzheitlich, d.h. in allen Entwicklungs-bereichen und somit in der 
gesamten Persönlichkeitsentwicklung zu fördern.  
Berufe in der Elementar- und Frühpädagogik haben in den kommenden Jahren gute Aussichten. So 
haben ab 1. August 2013 alle  Kinder mit Vollendung des ersten Lebensjahres einen Anspruch auf einen 
Krippenplatz, im Kindergarten und Schulkindbereich wird die Tagesbetreuung weiter ausgebaut. Gut 
ausgebildete Fachkräfte sind gesucht.  
 
Voraussetzung für die Ausbildung zur Kinderpflegerin ist ein Hauptschulabschluss. Für die Fachschule 
für Sozialpädagogik sind eine mittlere Reife und ein erfolgreicher Abschluss des einjährigen 
Berufskollegs für Praktikantinnen und Praktikanten erforderlich. 
Auskunft: Fachbereich für Sozialpädagogik an der Magdalena-Neff-Schule Ehingen, Weiherstr. 14, Tel. 
07391/5803-200 
 

 
Informationsveranstaltungen:  Samstag, 26.01.2013, um 10.00 Uhr und 
Dienstag, 29.01.2013, um 19.30 Uhr        
Kaufmännische Schule Ehingen, Schulgasse 11  
Wirtschaftsgymnasium, Raum 216  

Neuheit  
Die Kaufmännische Schule Ehingen bietet ab dem Schuljahr 2013/2014 im vierzügigen 
Wirtschaftsgymnasium neben dem klassischen und sehr bewährten allgemeinen Profil „Wirtschaft“ auch 
das Profil „Internationale Wirtschaft“ mit bilingualem Unterricht an. Das neue Profil wendet sich an 
Schülerinnen und Schüler, denen es wichtig ist, international ausgerichtete wirtschaftliche, interkulturelle 
und fremdsprachliche Kompetenzen zu erwerben.  

Bildungsziel  
Das dreijährige Wirtschaftsgymnasium führt zur Allgemeinen Hochschulreife (Abitur) und bereitet auf eine 
berufliche Ausbildung in Wirtschaft und Verwaltung vor. Es vermittelt sowohl eine vertiefte 
Allgemeinbildung als auch fundierte Kenntnisse im wirtschaftswissenschaftlichen Bereich und in Informatik. 

Aufnahmevoraussetzungen 
- Mittlerer Bildungsabschluss mit einem Notendurchschnitt in den Fächern Deutsch, Englisch und 

Mathematik von mindestens 3,0, wobei in jedem dieser Fächer mindestens die Note ausreichend 
erreicht sein muss 

- Versetzung in die Klasse 10 (G8) oder 11 (G9) eines  allgemeinbildenden Gymnasiums  

Perspektiven 
- Mit bestandener Abiturprüfung können alle Fächer an allen deutschen Hochschulen, Universitäten, 

Dualen Hochschulen und Fachhochschulen studiert werden.  
- Bei Ausscheiden nach der Jahrgangsstufe 1 (Klasse 12) kann der schulische Teil der 

Fachhochschulreife erworben werden.  
- Beim Eintritt in ein Ausbildungsverhältnis erhalten die Absolventen des Wirtschaftsgymnasiums zum Teil 

beträchtliche Verkürzungen der Ausbildungszeit. 
- Wirtschaftsgymnasiasten im Profil „Internationale Wirtschaft“ erwerben zusätzlich zum Zeugnis der 

Allgemeinen Hochschulreife ein Zertifikat über das Bestehen des "Internationalen Abiturs am 
Wirtschaftsgymnasium in Baden-Württemberg". 

Kaufmännisches Berufskolleg I, Kaufmännische Berufskolleg Fremdsprachen, Raum 216 

Bildungsziel 
- Vertiefung in den allgemeinbildenden Unterrichtsfächern 
- Vermittlung von theoretischen u. fachpraktischen Grundkenntnissen für Tätigkeiten in Wirtschaft und 

Verwaltung 
-  Arbeiten mit einer Unternehmenssoftware zur Unterstützung des prozessorientierten Denkens  
- Anwendung der fachtheoretischen Kenntnisse bei der  Übungsfirma "MKR GmbH"  
Aufnahmevoraussetzungen 

- Erfolgreicher Abschluss einer Realschule, Berufsfachschule (z. B. Wirtschaftsschule), Werkrealschule  
- Versetzung in die Klasse 10 (G8) oder 11 (G9) eines  allgemeinbildenden Gymnasiums  

 



 

Besonderheit  
Arbeit in der Übungsfirma MKR GmbH (Wahlpflichtbereich). Die Übungsfirma ist in einem Großraumbüro, 
ausgestattet mit Büromöbeln wie in der Geschäftswelt üblich, modernster Hardware und praxisgerechter 
Software. Hier werden alle Tätigkeiten der kaufmännischen Berufspraxis und Informationsverarbeitung 
durchgeführt. Die Übungsfirma ist über eine Zentrale (ZÜF) mit ca. 5000 Übungsfirmen in aller Welt vernetzt. 
Patenfirmen sind das Liebherr-Werk Ehingen GmbH und die Firma DIY Element System GmbH, 

Rottenacker.  

Perspektiven 

- eine berufliche Tätigkeit aufnehmen 
- ein Ausbildungsverhältnis (mit der Möglichkeit einer verkürzten Ausbildungszeit) beginnen  
- ins Kaufmännische Berufskolleg II eintreten und dort die Fachhochschulreife erwerben 
Das Berufskolleg Fremdsprachen schließt nach zwei Jahren mit der Fachhochschulreife ab. Mit einer 
Zusatzprüfung kann der Berufsabschluss „Staatlich geprüfter Wirtschaftsassistent“ erworben werden.  
 
Zweijährige Wirtschaftsschule, Raum 301 

Bildungsziel 

Die Wirtschaftsschule ist eine zweijährige berufsvorbereitende Vollzeitschule. In ihr werden Grundlagen für 
einen kaufmännischen Beruf oder in einer öffentlichen Verwaltung gelegt.  
Schulabschluss: Fachschulreife(Mittlere Reife)  

Aufnahmevoraussetzungen 
- Hauptschulabschluss oder Versetzung in Klasse 10 der Werkrealschule 
- Versetzungszeugnis in die Klasse 10 der Realschule oder des Gymnasiums (G9) oder Klasse 9 (G8)  
- Abgangszeugnis nach Klasse 9 der Realschule oder  des Gymnasiums (G9) oder Klasse 8 (G8) mit 

einem Notendurchschnitt von mind. 4,0 in den Fächern Deutsch, Englisch und Mathematik. 

Perspektiven 
- Bessere Chancen bei Bewerbung um einen Ausbildungsplatz insbes. in einem Kaufmännischen Beruf 
- Besuch des kaufmännischen Berufskollegs I und II oder des kaufmännischen Berufskollegs 

Fremdsprachen jeweils mit dem Ziel der Fachhochschulreife. 
- Besuch eines dreijährigen beruflichen Gymnasiums (z. B. WG) mit dem Ziel der allgemeinen 

Hochschulreife 
Anmeldeschluss 1.  März  2013 

Weitere Auskünfte: Kaufmännische Schule Ehingen, Schulgasse  11, Tel. 07391 702510 
www.ksehingen.de 
 

Berufskundliche Veranstaltung im BiZ 
Freiwilligendienst  
 
Welche Möglichkeiten bietet das freiwillige soziale Jahr (FSJ) oder auch der 
Bundesfreiwilligendienst jungen Menschen? Um dieses Thema dreht sich die 
nächste Veranstaltung im Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit 
Ulm am Donnerstag, den 17. Januar 2013. 
Es gibt viele Gründe, nach der Schule erst einmal einen Freiwilligendienst zu absolvieren: Das FSJ und 
der Bundesfreiwilligendienst bieten die Möglichkeit, nach der Schule wertvolle Lebenserfahrungen zu 
sammeln, auszuprobieren, ob ein Beruf im sozialen Bereich die richtige Wahl ist oder Wartezeiten bis 
zum Studium sinnvoll zu überbrücken. Bei der Veranstaltung am 17. Januar wird die Referentin Andrea 
Schmid vom Internationalen Bund Ulm unter anderem konkrete Einsatzmöglichkeiten während eines 
sozialen Jahres vorstellen und über wichtige Anlaufstellen, Verdienstmöglichkeiten und die berufliche 
Verwendbarkeit des Freiwilligendienstes informieren. Außerdem berichten junge FSJ-Teilnehmer über 
ihre Erfahrungen im Freiwilligendienst.  

 
Die Veranstaltung beginnt um 15 Uhr im BiZ in der Wichernstraße 5. Der Eintritt ist wie immer frei, eine 
Anmeldung nicht erforderlich. Wer mehr über die berufskundliche Reihe wissen möchte, kann das BiZ 
unter der Durchwahl 0731 160 777 erreichen oder sich unter www.arbeitsagentur.de informieren. 
 

Dieter Baumann in der Theaterei 
 
Am Freitag, 11.1. zeigt Dieter Baumann in der Theaterei Herrlingen um 20 Uhr sein neues Programm   
„Brot und Spiele“ nach einem Roman von Siegfried Lenz. 
Dieter Baumann probiert etwas Neues - kein zweites Comedyprogramm - und doch bleibt er sich treu.  
Er ist und bleibt Geschichtenerzähler. Er erzählt, liest und spielt die Geschichte eines Läufers: Bert 
Buchner 
Die tragische Romanfigur von Siegfried Lenz gewinnt Rennen um Rennen, läuft Rekorde und am Ende 
ihrer Karriere ist sie noch einmal bei den Europameisterschaften am Start. Noch einmal ist sie vom Start 
weg in Führung gegangen, wie er es immer tat. Aber wird sie noch einmal siegen? 
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Dieter Baumann, der Olympiasieger über 5000 Meter, nimmt das Publikum mit auf die Reise des Bert 
Buchner, Runde für Runde. Er spielt den Reporter im Stadion so, als ob er noch nie etwas anderes 
gemacht hätte, und so, dass der Zuschauer dieses Rennen unbedingt bis zum Schluss verfolgen muss.  
Karten-Service: 0731/268177. 
 

Vereinsmitteilungen  
 

Liederkranz Untermarchtal e.V.  
Wo man singt, da lass Dich ruhig nieder …! 
 
Vereine prägen das Leben vor allem in kleinen Gemeinden und das Leben jedes Ein-
zelnen wird durch das Mitmachen im Verein bereichert. Durch Mitgliedschaft in 
Vereinen ist es am einfachsten, Freundschaften zu schließen und sich so in die 
Gemeinde zu integrieren.  
 
Der Liederkranz Untermarchtal ist in unserer kleinen Gemeinde ein aktiver belebender 
Verein, der für das Leben in der Gemeinde bedeutend, ja prägend ist. Dies soll auch 
so bleiben.  
Wir suchen daher Männer jeder Altersgruppe, die sich unserer Vereinsgemeinschaft 
anschließen und dabei Singen und Kameradschaft miteinander verbinden wollen. 
Wöchentlich, sofern möglich, ein Singstundenbesuch von ca. 1,5 Stunden, dazwischen 
immer wieder mal ein Auftritt. Der Zeitaufwand hält sich wirklich in Grenzen.  
 
Bei Interesse kannst Du gern jeden unserer Sängerkameraden ansprechen oder 
wende Dich direkt an unseren 1. Vorsitzenden Josef Seeberger, Telefon 1256.  
 
Komm einfach mal ganz unverbindlich zu einer unserer nächsten Singstunden,  
 
ab 11.01.2013 immer freitags um 19.30 Uhr im oberen Raum der Mehrzweckhalle.  
Da es zu zweit leichter fällt, bring einfach Deinen Nachbarn gleich mit.  
 
Wir freuen uns bereit auf Dich / Euch! 
 
Liederkranz Untermarchtal e.V. 
 

Narrenzunft Untermarchtal e.V.Narrenzunft Untermarchtal e.V.Narrenzunft Untermarchtal e.V.Narrenzunft Untermarchtal e.V.    
 
Schopfboale – Hoi,  
Ihr liebe Leit, jetzt isch es amol wieder soweit. 

SCHOPFBOALE, ALTLACHA-HEXA mit Hokama 
und NARRENBÜTTEL  
sind bereit - für die kurze närrische Zeit. 
 
Am Freitag, 18. Januar 2013 geht es um 18.59 Uhr los. 
 

Das Rathaus wird gestürmt, Bürgermeister und sein Magistrat werden abgesetzt. Danach 
folgt die Hexenvereidigung durch den Hokama, das Boale-Wecken sowie die Verlesung 
der närrischen Gesetze. 
Anschließend ist buntes närrisches Treiben in den Untermarchtaler Wirtschaften. 
 
Die musikalische Unterstützung übernimmt auch dieses Jahr wieder die Untermarchtaler 
Schalmeiengruppe. 
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Sportverein Untermarchtal – Wer kann einen Kinderhochstuhl 
bzw. Kinderhochsitz abgeben? 

Da auch die ganz kleinen Gäste in unserem Sportheim herzlich willkommen sind, 
benötigen wir für sie Sitzgelegenheiten.  

Sollten Sie einen Kinderhochsitz haben, den Sie nicht mehr benötigen, können bzw. 
dürfen Sie diesen gerne bei unserer Anlaufstelle  (Infozentrum Untermarchtal) 
abgeben oder wir holen diesen bei Ihnen zuhause  ab. Dann rufen Sie uns einfach an 
(Telefon Infozentrum 07393/917383). Der Sportverein wäre Ihnen sehr dankbar.  

Sportverein Untermarchtal 
Altpapier- und Kartonagensammlung am 12.01.2013        
 
Der Sportverein bittet die Bevölkerung um Bereitstellung folgender Altmaterialien bzw. 
Wertstoffe bei der Sammlung 

am Samstag, dem   12. Januar 2013  ab  08.00 Uhr: 
Altpapier (gebündelt) – Kartonagen – (gebündelt oder zusammengelegt),  

 
Der Verein bedankt sich im Voraus für die Bereitstellung!!! 
 

Landjugend Untermarchtal  
 
Die Landjugend Untermarchtal sammelt am  kommenden Samstag, dem 
12.01.2013 die Christbäume ein.  
Stellen sie diese rechtzeitig – spätestens ab 8 Uhr -  zur Abholung bereit.  
 

Was sonst noch interessiert 

 

Zum Nachdenken! 
Der gute Vorsatz ist ein Gaul, der oft gesattelt, aber selten geritten wird.  

(aus Mexiko) 

 
 



 
 

           0              Kirchliche Mitteilungen  
    und Gottesdienstordnung       

     St. Andreas 
   Untermarchtal und Gütelhofen 
Pfarramt St. Andreas, Kirchweg 2, 89617 Untermarchtal 
Pfarramt Untermarchtal: Tel. 07393-917588/ Fax 07393-917589     
        E-Mail: pfarramt.untermarchtal @t-online.de 
Pfarramt Obermarchtal: Tel. 07375-92131/Fax 07375-92132 
       E-Mail: Pfarramt.Obermarchtal@web.de 
Pfarrbüro Untermarchtal (Frau Hartinger): Donnerstag 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
Pfarrbüro Obermarchtal (Frau Kolb): Dienstag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
                                                     und Donnerstag 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
Sprechzeiten des Pfarrers nach vorheriger telefonischer Anmeldung: 
Untermarchtal: Donnerstag 18.00 Uhr bis 18.30 Uhr 
Obermarchtal:  Freitag 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Vertretung: Pfarrer Dr. Karl Brechenmacher Tel. 07375-922488 
Mesnerin: Schwester Brigitte Schleid Tel. 07393 30410 

 
Gültig vom 13.01. bis 27.01.2013 
 

Taufe des Herrn  (Ende der Weihnachtszeit) 
 
Sa 12.01. 18.00 Uhr Wortgottesfeier, Pfarrkirche 
 
So 13.01. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche    

08.45 Uhr Eucharistiefeier,  Klosterkirche 
08.45 Uhr Eucharistiefeier, Neuburg 
08.45 Uhr Eucharistiefeier, Emeringen 

  10.00 Uhr Eucharistiefeier, Reutlingendorf 
  10.00 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 

 19.00 Uhr Feierliche Vesper, Klosterkirche 
 
Mo 14.01. Wochentag 
  06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 
  06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 
 
Di 15.01. Wochentag 
  06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 
  06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 
  20.00 Uhr Bibelgespräch, Bildungshaus Untermarchtal 
 
Mi 16.01. Wochentag 
  06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 
  06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 
 
Do 17.01. Antonius, Mönchsvater in Ägypten 
  07.30 Uhr Schülermesse, Pfarrkirche Untermarchtal 
  19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
 
Fr 18.01. Wochentag  - Mariensamstag 
  18.01. – 25.01. Gebetswoche für die Einheit der Christen 
 



 
 
  06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 
  06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
  19.30 Uhr Jugendvesper, Klosterkirche  
 
Sa 19.01. Wochentag  - Mariensamstag 
  07.00 Uhr Laudes und Eucharistiefeier, Klosterkirche 
  14.00 Uhr Beichtgelegenheit, Klosterkirche 

19.00 Uhr Vesper,  Klosterkirche 
 

2. Sonntag im Jahreskreis   -   Familiensonntag 
 
Sa 19.01.      18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse, Pfarrkirche 
    - Jahrtag für Tadeusz Przytula - 
 
So 20.01. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche 

08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
  10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Neuburg 
  10.00 Uhr Eucharistiefeier, Reutlingendorf 
  08.45 Uhr Eucharistiefeier, Emeringen 
  10.00 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 
  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 
 
Mo 21.01. Wochentag - Meinrad v.  Sülchen, Einsiedler, Märtyrer - Agnes, Märtyrin in Rom 
  06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 
  06.30 Uhr  Eucharistiefeier,  Klosterkirche 

19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 
 
Di 22.01. Wochentag   -   Vinzenz, Diakon, Märtyrer 
  06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 
  06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 
20.00 Uhr Meditationsabend, Bildungshaus Untermarchtal 

 
Mi 23.01. Wochentag   -  Sel. Heinrich Seuse, Ordenspriester, Mystiker 
  06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 
  06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 
 
Do 24.01. Franz von Sales, Bischof, Ordensgründer, Kirchenlehrer     

 07.30 Uhr Schülermesse, Pfarrkirche Untermarchtal       
  19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
 
Fr 25.01. Fest der Bekehrung des Apostels Paulus  
  06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche   
  06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 
17.30 – 18.30 Uhr Pfarrbücherei im Pfarrhaus Untermarchtal geöffnet 

19.00 Uhr Gottesdienst zum Beginn der Firmvorbereitung für alle 
Firmbewerber der Seelsorgeeinheit Marchtal, Münster 
Obermarchtal 

 
Sa 26.01. Timotheus und Titus, Bischöfe, Apostelschüler    
  07.00 Uhr Laudes und Eucharistiefeier, Klosterkirche 
  14.00 Uhr Beichtgelegenheit, Klosterkirche 
  19.00 Uhr  Vesper, Klosterkirche 
 
3. Sonntag im Jahreskreis 
 
Sa 26.01. 18.00 Uhr Wortgottesfeier, Pfarrkirche 
 



 
 
So 27.01. 08.45 Uhr Eucharistiefeier, mitgestaltet von der Musikkapelle  
                                            und dem  Kirchenchor Dieterskirch, Klosterkirche 

08.45 Uhr Eucharistiefeier, Neuburg 
08.45 Uhr Eucharistiefeier, Emeringen 

  10.00 Uhr Eucharistiefeier, Reutlingendorf 
  10.00 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 
  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche  

Termine der Meditationsabende 2013: 
 
„Den Reichtum des Schweigens entdecken“  
Die Erfahrung vieler Menschen von heute ist, mehr gelebt zu werden als zu leben. 
Lärm, Hektik und vielfältige Anforderungen im Alltag reiben auf, treiben um. Die 
Sehnsucht, still und leer zu werden, zu sich selbst und zur Mitte zu kommen, ist groß. 
Doch Stille bedarf der Einübung. An je zwei Abenden im Monat wollen wir einen 
Einübungsweg in meditatives Schweigen gehen. Dieser Weg zur Stille geht auch über 
das leibhafte Üben und Da-sein. Elemente: Leib- und Wahrnehmungsübungen auf der 
Basis der Eutonie; Schweige-Meditation. Bitte bringen Sie für die Leibübungen 
bequeme Hosenkleidung, Wollsocken und ein Handtuch mit.  
Die Meditationsabende reihen sich ein in die Veranstaltungen, die immer 
Dienstagabends stattfinden: Meditationsabend, Bibelgespräch, offenes Gespräch über 
„Gott und die Welt“, das sich in diesem Jahr am Credo orientiert, weil wir das Jahr des 
Glaubens begehen. Diese Veranstaltungen beginnen jeweils um 20.00 Uhr und enden 
ca. 21.15 Uhr. Anmeldung ist nicht erforderlich!  
Dienstag, 08.01.2013   Dienstag, 25.06.2013 
Dienstag, 22.01.2013   Dienstag, 02.07.2013 
Dienstag, 05.02.2013   Dienstag, 16.07.2013 
Dienstag, 19.02.2013   Dienstag, 03.09.2013 
Dienstag, 05.03.2013   Dienstag, 17.09.2013 
Dienstag, 19.03.2013  Dienstag, 01.10.2013  
Dienstag, 09.04.2013   Dienstag, 29.10.2013      
Dienstag, 23.04.2013   Dienstag, 05.11.2013   
Dienstag, 07.05.2013  Dienstag, 26.11.2013  
Dienstag, 14.05.2013  Dienstag, 03.12.2013   
Dienstag, 04.06.2013  Dienstag, 17.12.2013    
 
 

Termine für die Bibelabende im Bildungshaus für das Jahr 2013:  
Bibelgespräch  
 
Es geht darum, das Wort Gottes als frohe Botschaft in das je eigene, persönliche 
Leben hinein zu entdecken und nach Wegen zu suchen, diese Botschaft im Alltag 
umzusetzen. Dabei bedenken und besprechen wir immer das Evangelium vom 
kommenden Sonntag. Die Bibelabende finden anders als in den vergangenen Jahren 
jeweils Dienstagabends statt und reihen sich somit ein in die Veranstaltungen, die 
immer Dienstagabends stattfinden: Meditationsabend, Bibelgespräch, offenes 
Gespräch über „Gott und die Welt“, das sich in diesem Jahr am Credo orientiert, weil 
wir das Jahr des Glaubens begehen. Diese Veranstaltungen beginnen jeweils um 
20.00 Uhr und enden ca. 21.15 Uhr. Anmeldung ist nicht erforderlich! 
Dienstag, 15.01.2013  Sr. Damiana  Dienstag, 23.07.2013  Sr. M. Karin 
Dienstag, 26.02.2013  Sr. M. Karin  Dienstag, 24.09.2013  Sr. M. Karin 
Dienstag, 12.03.2013  Sr. Damiana Dienstag, 22.10.2013  Sr. Damiana  
Dienstag, 16.04.2013  Sr. M. Karin  Dienstag, 12.11.2013        Sr.M.Karin 
Dienstag, 28.05.2013  Sr. Damiana  Dienstag, 10.12.2013  Sr. Damiana 
Dienstag, 18.06.2013  Sr. Damiana 


